


Referenten CV

Tanja Burger

ist seit 2003 ich als kaufmännische Projektleiterin bei der Voith Hydro
GmbH & Co. KG, einem weltweit führenden Hersteller von elektro-
mechanischen Ausrüstungen für Wasserkraftwerke, tätig. Im Jahr 2008
begann sie außerdem ein part-time MBA Programm. Zuvor hatte sie
von 2000 bis 2003 an der Berufsakademie Heidenheim in Verbindung
mit der Voith AG Betriebswirtschaft, Fachrichtung Industrie, studiert,
wobei sie ein Auslandspraktikum bei Voith Turbo, Hyderabad (Indien)
absolvierte.

Astrid Frieß

ist seit Dezember 2007 Gruppenleiterin des Kaufmännischen
Projektmanagements bei der Voith Hydro GmbH & Co. KG (vormals
Voith Siemens Hydro Kraftwerkstechnik) in Heidenheim. Sie begann
2002 im Unternehmen als Kalkulatorin von großen
Wasserkraftprojekten. 2004 wechselte sie zum Bereich Technische
Angebotsbearbeitung im Proposal Engineering. Von 2005 bis 2007
nahm Astrid Frieß an einem Management Trainee Programm (Change
und Process Management, International Production) teil und war in
dieser Zeit u.a. auch in der Projektmanagement-Abteilung am Standort
Mississauga in Kanada tätig. Die ausgebildete Bankkauffrau hat an der
Universität Kaiserslautern Wirtschaftsingenieurwesen studiert.

Andreas Grausdies

ist seit 2005 als Director Operations und seit 2007 mit Prokura bei der
Firma Brückner Textile Technologies GmbH & Co. KG. Vorher war er seit
1999 bei Brückner zunächst als Werksleiter für das Werk in Leonberg
verantwortlich. Drei Jahre zuvor war er bei der Firma Humboldt-Lotz-
Elektrotechnik in Köln (einer Tochter des KHD-Konzerns) als
Produktionsleiter im Schaltanlagenbau tätig. Andreas Grausdies hat
einen Abschluss als Dipl.-Ing. der Luft- und Raumfahrttechnik von der
Bundeswehruniversität in München und war anschließend als Offizier in
der Luftwaffe tätig.

Robert Hentschel

ist seit 2004 am Fraunhofer IPA als Projektleiter im Bereich Fabrik- und
Logistikplanung tätig. Seine Arbeitsschwerpunkte liegen in der
Umsetzung von Fabrikplanungs- und Investitionsprojekten in Fertigung
und Montage mit Schwerpunkt im Maschinen- und Anlagenbau. Im
Bereich des Konfigurationsmanagements konzentriert er sich auf die
Optimierung von Auftragsabwicklungsprozessen und die Auswahl von
Konfigurationswerkzeugen für Werkzeugmaschinen.

Jesko Herrmann

ist seit 2006 Leiter der Projektgesellschaft der Bertrandt AG. Dies
umfasst unter anderem die Koordination der Angebotsphase aller
Großprojekte, Steuerung der Projektkoordination und -unterstützung in
allen Großprojekten in der Bertrandt Gruppe. Weiterhin verantwortet er
die Entwicklung von neuen Methoden und Leistungen im
Projektmanagement. Als Dipl.-Wirt.-Ing. (FH) und Dipl.-Ing. (BA) verfügt
Jesko Herrmann über eine mehrjährige Erfahrung als Projektleiter und
Key Account Manager in der Automobilbranche. Zwischen 1996 und
1999 war er im technischen Vertrieb bei einem Zulieferer tätig. Ab
1999 arbeitete er als Projektleiter und Key Account Manager bei
verschiedenen Systemlieferanten und seit Januar 2003 in der Bertrandt
Projektgesellschaft zunächst als Projektleiter und dann von April 2004
bis 2006 als Leiter Projektmanagement Services.

Thomas Hüttl

ist seit 2002 im Produkt Marketing von Siemens Electronics Assembly
Systems GmbH & Co. KG als Gruppenleiter für Vertriebsunterstützung
zuständig. Bestandteile dieser Aufgabe sind die Trainings des globalen
Vertriebsteams, die Erstellung von Material zur Vertriebsunterstützung,
Erarbeitung von Lösungsvorschlägen für Kundenprojekte und die
Planung und Begleitung von Markteinführungen. Er ist seit 1989 im
Umfeld von SMD–Fertigung tätig und hat vor 2002 hauptsächlich im
Vertrieb die wichtigsten globalen Key Accounts betreut.

Stefan Kemner

ist seit 2002 als Leiter der Bereiche Projektmanagement und
Engineering bei der MediSeal GmbH für interne Projekte zur
Verbesserung der Angebotserstellung und Projektablauforganisation
verantwortlich. Nachdem er 1998 zur MediSeal GmbH ging, leitete er
mehr als zwei Jahre die Konstruktion von Werkzeugen auf
Blistermaschinen und wechselte dann in die Auftragskonstruktion für
Blister- und Kartoniermaschinen. Im Jahre 1999 übernahm er die
Leitung des Engineering und war verantwortlich für die technische
Konzeption von kundenspezifischen Anforderungen sowie für die
Entwicklung von Verpackungslösungen. Nach dem die Körber AG 2002
die MediSeal gekauft hatte, wurde ihm die Verantwortung für den
Aufbau einer Projektmanagement-Organisation und die Anpassung der
Prozesse im Bereich Vertrieb und Projektmanagement übertragen.

Andreas Kirk

ist seit 2007 Head of Ordermanagement bei der Hauni Maschinenbau
AG in Hamburg. In dieser Position ist er verantwortlich für die
Produktionsplanung der Werke in Hamburg und Ungarn sowie die
technische Klärung. Zusätzlich verantwortet er Projekte zur
Optimierung und Beschleunigung der Produktion, u.a. die Einführung
der SAP-OEW (Order Engineering Workbench) zur Bearbeitung von
Änderungen an laufenden Aufträgen. Er begann 1989 nach einem
Studium zum Maschinenbau-Ingenieur als Traniee bei der Hauni
Maschinenbau AG und war zunächst als Projektleiter für SAP-
Einführungsprojekte verantwortlich. Von 1998 bis 2005 war er als
Abteilungsleiter in der Organisation/IT für die Anwendungsbetreuung
des SAP-Systems verantwortlich. Ab 2006 verantwortete  er als
Projektleiter die Einführung neuer Montageprozesse am Standort in
Ungarn. In diesem Rahmen wurde die Fließmontage eingeführt.

Heiko Lang

ist seit Juni 2009 Abteilungsleiter des Auftragsmanagements bei der
Firma Gebr. SCHMID GmbH & Co. Dies umfasst die
gruppenübergreifende Entwicklung aller Produktkonfiguratoren für
Single Equipment und Turn-Key Anlagen, den Aufbau einer „atmenden
Preisliste“, Schnittstellen zu Folgesysteme und Analysen der
Belegdaten, Standardisierung der Auftragsbearbeitung sowie die
Unterstützung in der Angebotserstellung und Auftragsbearbeitung. Er
begann 1995 als Projektleiter für die Entwicklung von
Produktkonfiguratoren bei der Firma SCHMID. Ein Jahr nach dem
Produktivstart wurde ihm 2000 die Leitung der Abteilung für das
weltweite Projektmanagement im Bereich PCB übertragen. Drei Jahre
später übernahm er auch die Vertriebsbereichsleitung PCB für den
Bereich Taiwan und China und 2005 dann die Aufgaben des Vice
President Marketing & Sales bei der Tochtergesellschaft in Taiwan.
Zurück in Deutschland wurde ihm 2006 zusätzlich die Aufgabe des
Produkt- und Projektmangers für „ELO-Chem – CCR System“
(Regeneratives Ätz-System) übertragen.
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Joachim Lausen

ist Leiter Technische Organisation und IT bei der Adolf Mohr
Maschinenfabrik, und unternehmensweit für alle DV-Systeme im
Unterverbund Polar Mohr verantwortlich. In Hofheim betreibt er ein
modernes Rechenzentrum, das auch ein Produktionswerk in China an
die Unternehmens-IT anbindet. Nach dem Studium des Maschinenbaus
mit Schwerpunkt Steuerungstechnik und Finite Elemente war er
mehrere Jahre bei der Daimler Benz AG in verschiedenen Bereichen der
CAD/CAM-Entwicklung tätig. Mit dem Wechsel zur Adolf Mohr
Maschinenfabrik führte er dort zunächst CAD in der Konstruktion ein
und übernahm mit der Einführung von SAP-R/3 die Leitung der EDV.
Zudem leitete er zahlreiche unternehmensinterne Projekte wie z.B.
Lagersteuerung mit SAP, Fertigungsautomatisierung, automatisierter
Rechnungsdurchlauf und gestaltete die firmenübergreifenden
Datenschnittstellen zur Heidelberger Druckmaschinen AG.

Wolfram Lenz

ist seit 2006 Director Operations bei MISUMI Europa GmbH. In dieser
Funktion ist er verantwortlich für die Bereiche Logistics, IT, Customer
Service, Technical Support und Product Development. Zu vor war
Wolfram Lenz als Quality Manager ISO 9001 für diverse Unternehmen
als selbstständiger Gewerbetreibender tätig. Als Projektmanager bei der
Hirsch & Sachs GmbH trieb er den IT-technischen Aufbau mittel-und
osteuropäischer Wertpapierbörsen voran. Bei der Qyte GmbH betreute
er als Geschäftsführer den Bereich Entwicklung von BI-Lösungen und
steuerte schwerpunktmäßig das Risk-Management für die Branchen IT,
Banking und Healthcare.

Prof. Dr. Bert Leyendecker

hat seit 2008 die Professur für Produktionswirtschaft und Operations
Research, Projektmanagement und Kennzahlensysteme an der
Fachhochschule Koblenz inne. Zuvor sammelte er zehn Jahre praktische
Erfahrungen bei Johnson & Johnson. Von 1998 bis 2000 war er dort als
Projektleiter tätig. Anschließend verantwortete er bis 2003 den Bereich
Prozessoptimierung. Von 2003 bis 2008 leitete er schließlich den
Bereich Business Process Excellence für mehrere Produktionsstandorte
bei Johnson & Johnson Consumer EMEA. Prof. Dr. Bert Leyendecker
wurde 2001 zum Projektmanagement Trainer und Six Sigma Black Belt
und 2004 zum Process Excellence Master Black Belt zertifiziert.

Dr. Klaus Mehnert

ist seit 2009 Leiter des Projektmanagements im Bereich der
Engineering-Prozesse bei der Holter Regelarmaturen GmbH & Co. KG.
Die Tätigkeit umfasst die Entwicklung eines Produktkonfigurators, die
Einführung eines PDM-Systems sowie die Umstellung auf 3D-CAD in
der Auftragskonstruktion. Davor war er seit 2002 als Produktmanager
verantwortlich für den Bereich Materials Science bei der Olympus Soft
Imaging Solutions GmbH in Münster. Der Fokus seiner Verantwortung
lag dabei in der Übernahme der Schnittstellenfunktion zwischen
Vertrieb und Entwicklung. Darüber hinaus verantwortete er als Key
Account Manager die Steuerung der Vertriebsaktivitäten in
Lateinamerika. Nach dem Abschluss als Diplom Ingenieur der
Metallkunde promovierte er anschließend auf diesem Gebiet.

Eftal Okhan

ist seit 2000 als wissenschaftlicher Mitarbeiter und Projektleiter am
Fraunhofer IPA aktiv. Seine Themenschwerpunkte bilden das
Variantenmanagement und die Optimierung von
Auftragsabwicklungsprozessen. Er leitete mehrere Forschungs- und
Industrieprojekte zur Varianten- und Auftragskonfiguration für mobile
und stationären Baumaschinen. Derzeit beschäftigt er sich aktiv mit der
Weiterentwicklung von Konfigurationssystemen für Sonderbaugruppen
sowie mit der Ausweitung der Konfigurationslogik auf komplette
Produktionssysteme.

Michael Schneider

verantwortet seit 2008 als Director Engineering & Services das globale
Engineering und das Branchenmanagement der Walter AG. Nach
seinem Maschinenbaustudium an der Fachhochschule Nürnberg
begann er seine berufliche Laufbahn 1995 Entwicklungsingenieur für
Vollhartmetalwerkzeuge bei Kennametal. Bei Kennametal bis 2004
tätig, arbeitete Michael Schneider des weiteren als Product Manager
Solide Carbide Drills und Manager Advanced Services. Bis zu seiner
heutigen Anstellung war er als Director Sales & Services bei der LMT
Deutschland GmbH tätig.



Tag 1

Mittwoch, 22. September 2010

08.30 Empfang mit Kaffee und Tee

09.00 Begrüßung durch marcus evans und den Vorsitzenden

Prof. Dr. Bert Leyendecker
Professur für Produktionswirtschaft und Projektmanagement
Fachhochschule Koblenz – University of Applied Sciences

STRATEGIE BEI DER PROJEKTKALKULATION – ZIELGERICHTETES
AGIEREN ZWISCHEN DEN ABGRÜNDEN VON RISIKEN,
KUNDENWÜNSCHEN UND INTERNEN PROZESSEN

09.15 Keynote:
Projektkalkulation in produzierenden Unternehmen – Stand
der Entwicklung aus Sicht der angewandten
Wissenschaften
• Entwicklungen durch zunehmende globale Vernetzung
• Entwicklungen auf Seiten der Projektmanagement-Methodik
• Entwicklungen auf Seiten der Technik
• Der Mensch als Einflussfaktor in der Projektkalkulation

Prof. Dr. Bert Leyendecker
Professur für Produktionswirtschaft und Projektmanagement
Fachhochschule Koblenz – University of Applied Sciences

10.00 Case Study:
Durchgehende Verknüpfung der Projektkalkulation mit dem
Angebotsmanagement, der Produktentwicklung, der
Konstruktion, der Auftragsbearbeitung und der Produktion
durch einen Produktkonfigurator im Sondermaschinenbau
• Einsatz des EAS Konfigurators für Prozessanlagen im

Sondermaschinenbau
• Integration der Auftragsbearbeitung
• Atmende Kalkulation auf Basis SAP Daten
• Schnittstellen zu Folgesystemen

Heiko Lang
Leiter Auftragsmanagement
Gebr. Schmid GmbH & Co.

10.45 Kaffee- und Teepause

11.15 Case Study:
Service als strategischer Erfolgsfaktor bei der
Projektbearbeitung
• Projektbearbeitung ist nur in engster Abstimmung mit dem 

Kunden erfolgreich
• Services & Dienstleistungen erhöhen die Effektivität und senken 

die Kosten
• Bearbeitungskompetenz als Dienstleistung für das After Sales Geschäft
• Erfolgsfaktor Service zur Steigerung der Attraktivität 

des Unternehmens
• Schritte der Wandlung vom Produkt- zum Serviceanbieter

Michael Schneider
Director Services & Engineering
Walter AG

12.00 Case Study:
Identifikation und Evaluierung von Projektrisiken
• Methoden zu Identifizierung von Projektrisiken
• Klassifizierung der Risiken und Evaluation des Risikoprofils
• Rückwirkung der identifizierten Risiken auf die Kalkulation
• Strategisch und risikobewusstes Agieren

Frank Philippsen
Director Strategie, Mainline & Metros
Bombardier Transportation GmbH

12.45 Mittagspause

PARTNERSCHAFT UND KOOPERATION BEI PROJEKTEN –
ZUSAMMENARBEIT AN DER GRENZE DES MACHBAREN

14.00 Case Study:
Standortübergreifende Kalkulation von komplexen
Dienstleistungen – Lösungsansätze zur Beherrschung der
Prozesse, Auswahl geeigneter Instrumente und
Organisationsformen
• Zielsetzung und Probleme im Kalkulationsmanagement in einer

dezentralen Unternehmensstruktur
• Entwicklungsprojekte im Dienstleistungs- und Industriesektor im

Vergleich
• Lösungsansätze im Kalkulationsmanagement auf den Ebenen Prozess,

Instrumente und Organisationsform

Jesko Herrmann
Leiter Projektgesellschaft
Bertrandt AG

14.45 Case Study:
Einführung eines weltweit verfügbaren  Angebotssystems
mit integrierter Projektkalkulation auf Basis des 
CRM-Systems
• Aussgangssituation und Alt-Systeme
• Datenbasis für das CRM-System
• Aufbau und Einführung des neuen Systems weltweit
• Aktueller Stand und Ausblick

Stefan Kemner
Leiter Projektmanagement und Engineering
MediSeal GmbH

15.30 Kaffee- und Teepause

16.00 Case Study:
Projektkalkulation, Budgetierung und Projektcontrolling
• Weltweite Zusammenarbeit der Operating Units bei der

Projektkalkulation
• Konsistenz und Transparenz durch Einsatz einer Cost Data Base
• Herausforderungen bei der Budgetierung von Wasserkraftprojekten zu

Beginn der Projektabwicklung
• Standardisierung von Berechnungs- und Controlling-Tools
• IT-seitige Anbindung des Projektcontrollings

Astrid Frieß
Gruppenleiterin Kaufmännisches Projektmanagement

Tanja Burger
Kaufmännische Projektleiterin
Voith Hydro GmbH & Co. KG

16.45 Diskussionsrunde:
Kundenwünsche und Kooperationspartner in der Praxis –
Sind Produktkonfiguratoren das “Allheilmittel” für
Projektkalkulationen?
• Was sind die Vor- und Nachteile von Konfiguratoren?
• Wo sollte der Konfigurator am effektivsten eingesetzt werden?
• Wie können die Kosten und die Verwaltung des Konfigurators

begrenzt gehalten werden? Wie effizient kann das System sein?
• Auf welche Weise findet die Integration des Konfigurators in die

Kalkulation statt?

17.30 Abschließende Worte des Vorsitzenden

17.45 marcus evans lädt ein: Informelle Gesprächsrunde mit Sektempfang
zum Ideenaustausch und Ausklang des ersten Tages. Dabei werden
Ihnen Referenten der Konferenz für Ihre individuellen Fragen zur
Verfügung stehen.

Exhibitor at the conference:

Buchungsinformation:
Izzet Maral
Tel: +49 (0)30 890 61 240
Fax: +49 (0)30 890 61 434
E-Mail: Izzet.Maral@marcusevansde.com

www.marcusevansde.com/projektkalkulation

www.marcusevansde.com/projektkalkulation
mailto: Izzet.Maral@marcusevansde.com
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Donnerstag, 23. September 2010

08.30 Empfang mit Kaffee und Tee

09.00 Begrüßung durch den Vorsitzenden 

Prof. Dr. Bert Leyendecker
Professur für Produktionswirtschaft und Projektmanagement
Fachhochschule Koblenz – University of Applied Sciences

KONFIGURATIONSMANAGEMENT – VERKNÜPFUNG VON
VORHANDENEN MIT BISHER BEWÄHRTEN LÖSUNGEN

09.15 Case Study:
Einsatz eines Berechnungstools, das Kosten-
Leistungsverhältnis und damit verbundene
Lebenszykluskosten von verschiedenen Lösungen im
Einsatz von SMD-Bestückautomaten
• Leistungssimulation – Maßgeschneidert auf das individuelle

Fertigungsumfeld und Kundenanforderungen
• Lebenszykluskosten (Total Cost Of Ownership): Ganzheitlich alle

Folgekosten einer Investitionsentscheidung errechnen
• Key Performance Indicators
• Value Selling – Bedürfnisse und Nutzwerte für den Kunden

Thomas Hüttl
Product Marketing Manager
Siemens Electronics Assembly Systems GmbH & Co. KG

10.00 Case Study:
Kostenersparnis und -kontrolle durch Verwendung
konfigurierbarer Komponenten
• MISUMI Geschäftsmodell QCT (Quality, Cost & Time)
• MISUMI Logistikkette
• Kostenersparnis durch konfigurierbare Komponenten

(Produktkonfiguration im Papierkatalog und im Web-Shop
eCatalogue)

Wolfram Lenz
Director Operations, Manager Technical Support & Product Development,
Quality Manager
MISUMI Europa GmbH

10.45 Kaffee- und Teepause

11.15 Der schnellste Weg des Auftrags in die Produktion – Von
der Kundenanfrage bis zum Versand
• Durchgängige Nutzung von Auftragsdaten von der Kundenanfrage bis

in die Produktion und im Versand
• Wettbewerbsvorteile durch Konfiguration sichern: Bestandssenkung

und Lieferzeitoptimierung durch Variantenkonfiguration
• Effizienz im Konfigurationsprozess: merkmalbasierte Konfiguration

von komplexen Kundenaufträgen

Robert Hentschel
Gruppenleiter Fertigungssystemplanung und Montagegestaltung

Eftal Okhan
Projektleiter Unternehmenslogistik und Auftragsmanagement
Fraunhofer Institut für Produktionstechnik und Automatisierung
(IPA)

12.00 Case Study:
SAP-Projektsteuerung von konfigurierten Anlagen mit
Kundensonderentwicklungen
• Einsatz des CAMOS-Konfigurators für Standardanlagen
• Grenzen der Konfiguration bei Sonderentwicklungen
• Projektsteuerung und Kostenerfassung
• Nachkalkulation

Joachim Lausen
Leiter technische Organisation/IT
Adolf Mohr Maschinenfabrik GmbH & Co. KG

12.45 Mittagspause

14.00 Case Study:
Projektkalkulation und -controlling zwischen Standard-
Preislisten, Technik, Kostendatenbasis und Nachkalkulation
– Machbarkeit und Grenzen der Verknüpfung unter Einsatz
eines Produktkonfigurators
• Vorteile eines Produktkonfigurators bei der Angebotserstellung und 

-kalkulation
• Wie wird aus einer preislistenbasierten Kalkulation eine kostenbasierte

Kalkulation?
• Verkaufsentscheidungen unter Preisdruck anhand von Deckungsbeiträgen
• Wie verknüpfe ich unterschiedlich strukturierte Systeme um ein

Projektcontrolling auf Anlagenteilebene zu erhalten?
• Funktioniert eine automatische Pflege von Systemdaten?

Andreas Grausdies
Director Operations Textile Technologies
BRÜCKNER Textile Technologies GmbH & Co. KG

VARIANTENVIELFALT UND STANDARDISIERUNGSBESTREBUNGEN –
BERÜCKSICHTIGUNG IN KALKULATION UND KONFIGURATION

14.45 Case Study:
Produktkalkulation im Produktentstehungsprozess und in
der Serienphase
• Produktkalkulation in der Entwicklungsphase in Anlehnung an den

Gate-Prozess der Entwicklung
• Produktkalkulation in der Serienphase incl. des ETO Prozesses

(Engineer to order)
• Einsatz des Konfigurators für Preisfindung und Stücklistenerstellung
• Bearbeitung von Kundennachträgen mit der SAP-OEW (Order

Engineering Workbench) zur Ermittlung von Teilen und Kosten
• Nachkalkulation in SAP-CO

Andreas Kirk
Head of Order Fulfillment Process

Holger Lienhöft
Head of Business Administration Secondary
Hauni Maschinenbau AG

15.30 Kaffee- und Teepause

16.00 Case Study:
Optimierung der Engineering-Prozesse durch den Einsatz
eines Produktkonfigurators mit Ansteuerung eines 
3D-CAD-Systems
• Gewährleistung der Prozesssicherheit von Angebotserstellung bis in

die Fertigung
• Frühzeitige Erhöhung des Produktbeschreibungsgrades
• Kostensenkung durch Begrenzung der Variantenvielfalt
• Hebel für mehr Standard- und weniger Sonderprodukte
• Aktivierung freiwerdender Ressourcen für Produktinnovation
• Kostenbasierte Kalkulation als Ausblick

Dr. Klaus Mehnert
Leiter Projektmanagement Engineering-Prozesse
HORA Holter Regelarmaturen GmbH & Co. KG

16.45 Zusammenfassende Worte des Vorsitzenden

17.00 Ende der Konferenz

Wir danken allen Personen und Firmen für die Unterstützung bei der
Recherche und Konzeption dieser marcus evans Konferenz. Insbe-
sondere möchten wir uns bei den Referenten für ihre Beiträge bedanken.

Alexander Salomon
Conference Producer, General Business Division
marcus evans (Germany) Ltd.

Zielgruppe
Mitglieder des Vorstands und der Geschäftsführung, Leiter
und verantwortliche Mitarbeiter der Abteilungen:
• Projektkalkulation / Projektkostenmanagement / Preiskalkulation 
• Projektmanagement • Projektcontrolling • Angebotsmanagement /
Angebotskalkulation • Vorkalkulation • Chief Financial Officer 
• Technischer Vertrieb • Customer Relationship Management 
• Controlling • Auftragsmanagement / Order Management 
• Corporate Performance Management
aus produzierenden Unternehmen

Buchungsinformation:
Izzet Maral
Tel: +49 (0)30 890 61 240
Fax: +49 (0)30 890 61 434
E-Mail: Izzet.Maral@marcusevansde.com

www.marcusevansde.com/projektkalkulation

www.marcusevansde.com/projektkalkulation
mailto: Izzet.Maral@marcusevansde.com
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Geschäftsbedingungen
1. Der Teilnahmebetrag beinhaltet die Online Dokumentation, Mittagessen und Getränke.
2. Zahlungsbedingungen: Nach dem Ausfüllen und Rücksenden des Anmeldungsformulars muss der vollständige Betrag
fünf Tage nach Rechnungszugang beglichen werden. Die Zahlung muss vor Veranstaltungsbeginn eingehen. Die Zahlung
muss in Euro erfolgen. 
3. Stornierung /Vertretung: Selbstverständlich ist die Nennung eines Ersatzteilnehmers jederzeit und ohne zusätzliche
Kosten möglich. Alle Buchungen enthalten eine 50%ige Stornierungsgebühr nach Eingang eines unterschriebenen
Anmeldeformulars bei marcus evans (wie oben definiert). Stornierungen müssen in schriftlicher Form, per E-Mail oder
Fax sechs (6) Wochen vor Veranstaltungsbeginn eingehen, um eine Gutschrift für zukünftige marcus evans Veran-
staltungen zu erhalten. Danach ist der volle Teilnahmebetrag gemäß Rechnung zu zahlen. Eine Nicht-Zahlung und eine
Nicht-Teilnahme bedeuten keine Stornierung. Mit dem Unterschreiben dieses Vertrages stimmt der Kunde zu, dass im Falle
von Streitigkeiten oder einer Stornierung marcus evans nicht in der Lage ist, seine Verluste mit weniger als 50% des
Gesamtvertragswertes zu begleichen. Wenn marcus evans, aus unvorhersehbaren Gründen beschließt, die Veranstal-
tung abzusagen oder zu verschieben, ist marcus evans nicht haftbar für die Erstattung von Flug-, Hotel- oder anderen
Reisekosten, die dem Kunden entstanden sind.
4. Copyrechte etc.: Alle intellektuellen Eigentumsrechte an allen Materialien, die von marcus evans in Zusammenhang
mit dieser Veranstaltung produziert oder verbreitet werden, sind ausdrücklich reserviert und jegliche unerlaubte Verviel-
fältigung, Publikation oder Verbreitung ist untersagt.
5. Datenschutz: Der Kunde bestätigt, dass er marcus evans gebeten und zugestimmt hat, dass seine Kundendaten in
der Datenbank der Unternehmen der marcus evans-Gruppe gespeichert werden. Diese Daten werden von Unter-
nehmender marcus evans-Gruppe genutzt und an ausgewählte Dritte weitergeleitet, um den Kunden über Produkte
und Dienstleistungen zu informieren, die für den Kunden von Interesse sein können. Wünscht der Kunde keine weitere
Zusendung derartiger Informationen, wird er gebeten, sich dies bezüglich an das örtliche marcus evans-Büro zu wenden
oder eine E-Mail zu schreiben an gleavep@marcusevansuk.com Telefonanrufe können zu Trainingszwecken und aus
Sicherheitsgründen aufgezeichnet werden.
6. Obwohl alle angemessenen Anstrengungen unternommen werden, um dem angegebenen Programmpaket zu ent-
sprechen, behält sich marcus evans das Recht vor, das Veranstaltungsdatum, Veranstaltungsinhalte oder den Veranstal-
tungsort zu ändern. In dem Fall, dass marcus evans die Veranstaltung aus wichtigen Gründen endgültig absagt
(einschließlich, aber nicht ausschließlich aus Gründen höherer Gewalt) und vorausgesetzt, dass die Veranstaltung nicht auf
einen späteren Zeitraum verschoben wurde, erhält der Kunde eine Gutschrift über den für diese Veranstaltung bezahlten
Betrag, mit einer Gültigkeitsdauer von einem Jahr für eine andere marcus evans Veranstaltung in Europa. Es werden
keine Rückerstattungen in bar oder Alternativangebote erfolgen.
7. Geltendes Recht: Dieser Vertrag soll reguliert und ausgelegt werden nach dem Law of England und die Parteien
unterwerfen sich der ausschließlichen Rechtssprechung der English Courts in London. Jedoch ist nur marcus evans
berechtigt, auf dieses Recht zu verzichten und sich der Rechtssprechung der Gerichte zu unterwerfen, in dem sich die
Geschäftsstelle des Kunden befindet.
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Hotel:
Der Teilnahmebetrag beinhaltet nicht die Kosten der Unterbringung.
Die Adresse des Tagungsortes lautet:
Hotel Nikko Düsseldorf, Immermannstraße 41, 40210 Düsseldorf
Tel.: +49 (0)211 8340

Veranstaltungsmodalitäten:
Wenn Sie 1 Woche vor Veranstaltungsbeginn kein Schreiben mit den Veran-
staltungsinformationen erhalten, kontaktieren Sie bitte den Veranstaltungs-
koordinator unter marcus evans Tel.: +49 (0)30 890 61 -213 / -214

Ihre Darstellung auf der Veranstaltung:
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, Ihr Unternehmen auf unserer Veran-
staltung zu präsentieren. Wir stimmen gern ein individuelles Sponsoren-
paket (z.B. Mittagessen, Abendveranstaltungen etc.) mit Ihnen ab. Stellen
Sie Ihr Unternehmen als Lösungsanbieter einem breiten Fachpublikum vor.
Nähere Informationen erhalten Sie von: Anastasios Cafaltis, 
marcus evans sponsorship, Tel.: +49 (0)30 890 61 269

Hotelbuchungen:
Ihre Zimmerreservierung im Tagungshotel, zu günstigen 
Konditionen, nimmt die Agentur Easy Event GmbH 
gerne entgegen. Tel.: +49 (0)2166 33081 E-mail: info@easy-res.de

VERANSTALTUNG: STRATEGISCHE PROJEKTKALKULATION IN PRODUZIERENDEN 
UNTERNEHMEN

DATUM, ORT: 22. & 23. SEPTEMBER 2010, HOTEL NIKKO DÜSSELDORF

Reisebeschränkungen? Limitiertes Budget? Kein Problem!
Neue Teilnahmeoption: Live Web Conference
Zukünftig ermöglicht marcus evans die Teilnahme an ausgewählten
Konferenzen über das Internet und unter Einhaltung höchster
Sicherheitsstandards. Mit dieser Option verfolgen Sie die Veranstaltung
online und in Echtzeit. Durch ein Login und Passwort werden Sie direkt
mit der Veranstaltung verbunden und haben die Möglichkeit Ihre Fragen
und Anregungen direkt an den Moderator live zu senden.

Buchungsinformation:
Izzet Maral
Tel: +49 (0)30 890 61 240
Fax: +49 (0)30 890 61 434
E-Mail: Izzet.Maral@marcusevansde.com
www.marcusevansde.com/projektkalkulation

BITTE FAXEN SIE DIE AUSGEFÜLLTE VERBINDLICHE ANMELDUNG ZU:

Izzet Maral

AN FAX NR.: +49 (0)30 890 61 434

TEILNEHMER:

1.) Name 

Position 

E-mail 

2.) Name 

Position 

E-mail 

Unternehmen 

Adresse 

PLZ Ort

xaF.leT

Diese Buchung ist ohne Unterschrift ungültig.
Der Unterzeichnende muss berechtigt sein, im Namen des Vertragspartners zu unterzeichnen.
marcus evans: Marcus Evans (Germany) Ltd. Conference Division

Unter den Linden 21, D-10117 Berlin, Germany

Frühbucher bis 18.06.2010 10 % Rabatt

Teilnahmebetrag

2 Tage Konferenz + Online Dokumentation Euro 2.799 zzgl. MwSt.

Live Web Conference + Online Dokumentation Euro 1.999 zzgl. MwSt.

.tSwM .lgzz997oruEnoitatnemukoD enilnO

Software- / Beratungsunternehmen

2 Tage Konferenz + Online Dokumentation Euro 3.499 zzgl. MwSt.

.tSwM .lgzz997oruEnoitatnemukoD enilnO

Die MwSt. beträgt 19 %. Der Teilnahmebetrag enthält 24 % Servicegebühr.

Zahlungsweise

Bitte belasten Sie meine: MasterCard VISA AmEx Diners Club

Karteninhaber 

Adresse 

Kartennummer gültig bis 

CVV Nummer Unterschrift 

Unterschrift

NEU

ANMELDUNG
Bitte in BLOCKSCHRIFT ausfüllen
Die Kopfleiste bitte nicht entfernen oder verdecken. Sie enthält wichtige Informationen.

Strategische Projektkalkulation 
in produzierenden Unternehmen

www.marcusevansde.com/projektkalkulation
mailto: Izzet.Maral@marcusevansde.com

